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Lückentext 

� Bitte füllt den folgenden Lückentext aus, um Euer Wissen zum Thema Sophie 

Scholl (1921–1943) anzuwenden: 

Die Widerstandskämpferin Sophie Scholl wurde am 9. Mai 1921 in 

__________________________ (Kreis Öhringen) geboren. Im Mai 1940 begann sie in 

Ulm-Söflingen eine Ausbildung zur __________________________. Während der Zeit 

des Nationalsozialismus in den Jahren von _______________ bis 1945, die im 

_________ Weltkrieg gipfelte (1939–1945), begann Sophie Scholl, sich gegen diese 

Diktatur aufzulehnen, und engagierte sich in der Widerstandsgruppe 

„__________________________“, zusammen mit ihrem Bruder ______________ 

Scholl (1918–1943), einem Studenten der Medizin. Sophie Scholl studierte ebenso an 

der __________________________ Ludwig-Maximilians-Universität die Fächer 

__________________________. 

Als die Geschwister am 18. Februar 1943 Flugblätter in der Universität verteilten, 

wurden sie dabei vom __________________________ beobachtet, der sie daran 

hinderte, das Gebäude zu verlassen. Sie wurden direkt nach ihrer Festnahme in das 

Münchener __________________________ im Wittelsbacher Palais in der Brienner 

Straße gebracht. Dort waren sie bis zum Gerichtsprozess am 22. Februar 1943 in Haft, 

die Verhöre wurden vom 18. bis 20. Februar von __________________________ 

Robert Mohr (1897–1977) durchgeführt. Der seit 1934 bestehende 

__________________________ (das höchste Gericht des NS-Staates für politische 

Strafsachen), unter Vorsitz des Strafrichters Roland ____________________ (1893–

1945, seit August 1942 dessen Präsident und verantwortlich für tausende Todesurteile), 

verurteilte Sophie Scholl, ihren Bruder und dessen Studienfreund Christoph 

____________________ (geboren 1919, ebenso Mitglied der Widerstandsgruppe) am 

22. Februar 1943 zum Tode, noch am selben Tage wurde das Urteil vollstreckt. Sie 

wurden mit der Guillotine enthauptet.  
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